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Zitat von Moebius

Bei uns machen die von der Präsenz freigestellten Kollegen wirklich Homeoffice, das
heißt, die Stunden werden nicht vertreten, der Unterricht läuft weiter über Online und
sowohl die inhaltliche Verantwortung als auch die Bewertung bleiben in der Hand des
ursprünglichen Kollegen.

Finde ich gut, scheitert ja bei uns an der Technik, sowohl bei den Kollegen als auch Schülern,
aber ich finde eben, dann können die Leute eben wirklich Homeoffice machen und das
mindeste ist doch, dass man den Kollegen das Thema nennt und sagt, wo welche Materialien
usw. aber nicht mal das ist bisher passiert und wir haben ja nun eine kurze Woche.
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